
Zeitschrift: Pionier: Organ der schweizerischen permanenten Schulausstellung in
Bern

Herausgeber: Schweizerische Permanente Schulausstellung (Bern)

Band: 12 (1891)

Heft: 8

Rubrik: Neue Zusendungen

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


XII. Jahrgang.

té 8.

9
Organ

der

Schw eizerischen

permanenten

Schulausstellung

— —
Preis pro Jahr:

Fr. 1. 50 (franko).

Bern,
30. April 1891.

Organ
des

Schweizerischen Vereins

für

Arheitsunterricht

¦°-<s:=>

Anzeigen:

per Zeile 15 Cts.

Emanuel von Fellenberg

Inhalt: Neue Zusendungen. — Berichtigung. — Die Einführung der obligatorischen Fortbildungsschule für Mädchen im
Kanton Solothurn. ¦— Urteile unserer Fachmänner. — Arbeitsunterricht : VIIme cours normal suisse de travaux manuels. Rapport
sur les travaux manuels. — Anzeige.

Neue Zusendungen:
1) Von der Tit. Aufsichtskonimission der bernischen Haushal¬

tungsschule in Worb:
Fünfter Jahresbericht pro 1890.

2) Von der Tit. Staatskanzlei des Kantons Bern:
Tagblatt des Grossen Eates (Session 2.-5. Februar 1891).

3) Vom Tit. Eidg. Departement des Innern:
Jahrbuch des Unterrichtswesens der Schweiz pro 1889, von

C. Grob, Redaktor.
4) Von der Tit. Kantonskanzlei Zug:

Rechenschaftsbericht des Regierungsrates an den Kantonsrat
pro 1889.

5) Von Herrn Kaiser, Lehrmittelanstalt, Bern:
1 Bild, der Rheinfall,
1 Bild, Zürich, aus der Serie des schweizerischen

geographischen Bilderwerkes, wie auch zu jedem Bild ein
Kommentar von Herrn Schulinspektor Stucky, ferner

1 neue obligatorische Handkarte des Kantons Bern,
Ausgabe 1891.

6) Von der Tit. |Direktion der Lehrerkasse des Witwen- und
Waisenunterstiizungsvereins des Kantons Luzern:

56. Jahresrechnung pro 1890.

Berichtigung. Die von Herrn Rudin in der Schulausstellung

übergebenen Gegenstände, die in der lezten Nummer
aufgeführt sind, waren für die Bibliotek des Vereins für Handarbeitsunterricht

bestimmt, nicht für die Schulausstellung, wie aus
Versehen pubiizirt wurde.

Die Einführung der obligatorischen Fortbildungsschule

für Mädchen im Kanton Solothurn.

Nachdem der Kanton Solothurn die obligatorische
Portbildungsschule für die männliche Jugend mit gutem

Erfolg eingeführt hat, geht er wieder einen Schritt weiter
und arbeitet jezt an der Einführung der obligatorischen
Portbildungsschulen für die Mädchen. Der Erziehungsrat
des Kantons Solothurn veröffentlicht eine diese Neuerung
vortrefflich begründende Broschüre von Herrn Otto Wyser,
Schulkommissioiispräsident in Schönenwerd. Wir gratuliren
unserm Nachbarkanton zu einem solchen Schulkonimissions-

präsidenten, der einen offenen Blik hat für die Bedürfnisse

des Volkes, nicht nur des wolhabenden Volkes,
sondern auch des armen Volkes und sich seiner so tatkräftig
annimmt.

-Für die wolhabenden Klassen fehlt es nicht an

Gelegenheit, den Töchtern eine aufs Praktische gerichtete

Ausbildung zu geben; eine Reihe öffentlicher und privater
Anstalten dienen diesem Zweke: Frauenarbeitsschulen,

Haushaltungsschulen, Kochschulen u. s. w. Wir sehen

namentlich in den Frauenarbeitsschulen vortreffliche
Institute, geeignet für städtische Verhältnisse und in doppelter

Richtung woltätig wirkend als Schulen, in welchen die

Töchter zur gründlichen Kenntnis und Selbständigkeit in
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